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Skript 

DREHPLAN ODER SHOTLIST 

Drehplan 

Bei der Shotlist (bzw. beim Drehplan) geht es darum, sämtliche Einstellungen möglichst effizient (möglichst wenig Ortswechsel 

und Umbauten) für den Dreh zu planen, um die Zeit für den Dreh abzuschätzen. Die Shotlist ist ein Teil des Drehplans, für kleinere 

Projekte reicht die Shotlist mit Drehplan-Elementen allemal.  

 

Die Shotlist ist eine Liste aller zu filmenden Einstellungen. Es können auch im Vorhinein geplante Einstellungen drinnen stehen, 

die nicht explizit im Storyboard erscheinen, aber ein Backup (sogenannte B-Roll) sein sollen. Für die Erstellung der Shotlist kann 

man die Einstellungen im Drehbuch gleich markieren oder (besser) das Storyboard herzunehmen. Einfach ausgedrückt ist der 

Drehplan ein neu sortiertes Storyboard (zur Kompaktheit wahlweise auch ohne Bilder) mit Anmerkungen, speziell für den Dreh. 

  

Hier noch ein Beispiel für eine Shotlist mit Bildern. Wir hatten beide Dokumente – die kompakte Shotlist sowie jenes mit Bildern 

beim Dreh dabei. Vor dem Dreh sollte man auch unbedingt eine Todo-und Requisiten-Liste anlegen, damit auch wirklich nichts 

vergisst 


	Drehplan

